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No. 126, Freitag, den 1. Juni 183 . 
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Dieſes Intelligenzblatt erſcheint taͤglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Feiertage; der Abonnementspreis iſt jährlich 2 Af, (für Kirchen und Schulen 1 u), 
vierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 715 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr. die Inſertionsgebühren betragen für eine Zelle gewoͤhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größern Lettern das Eineinhaldfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit groͤßern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden einne ende ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſcript etwa ikrthümlich zu viel erhoben fein ſollte, zurückfor⸗ 
dern. Die Ab zolung des Blattes muß taglich erfelgenz wer ſolches unterligt, kann 
die Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. viertefjährig, wird aber das Blatt taglich ins Haus geſandt, auch Für 
‚Landbewohner in eigenen Faͤchern bis zur Abholung aſſervirt. f 

Das Bureau, im neuen Poſtlocale, Eingang Plautzengaſſe, iſt täglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 dis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertlonen 


zum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem Jus 
telligenz Comptoir übergeben fein. 
— — — 
er Angemeldete S rem de. 8 
Angekemmen den 30. Mai 1838, me 2 
Herr General v. Below don Wan ßenko err Dr. med. et chirurg. Nidfe 
den Stolp, Herr Kaufmann Stehr von e Herr Fr. Kramer von Jans 


* 


— 
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ne witz, log im Hotel de Berlin. Herr Intendantur⸗Secretair Peterſon aus Stet⸗ 
tin, Herr Regottant Georg Shere aus London, log. im engl. Haufe. Herr Parti⸗ 
culter Vockmann aus Reuſtadt, Herr Gutsbeſitzer Duil aus Ellerwald bei Elbing, 
log. im Hotel de Toern. Herr Gutsbeſitzer v. Jeſierski aus Lıfno, Herr Müner 
Engel aus Helmſtede, log. im Hotel d'Olwwa. Herr Kaufmann Morſtein aus El. 
ding, Herr Glas hütten⸗Beſitzer Jeniſche aus Louiſenthal, Janzen aus Elbing, log. 
im Hotel de Leipzig. : 


Te 


AVvERTISSEM ENT S. 


1. Der Militair⸗Wund. Arzt im aten Infanterie-Regiment hieſeldſt Friedrich 
Adolph Ebner und deſſen verlobte Braut die Jungfrau Marie Louiſe Kuntz, die 
letztere im Beiſtande ihres Vaters des hieſigen Korn⸗Kapttains Cornelius Kuntz, 
baben fir ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes 
durch einen am 24. d. M. gerichtlich errichteten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 26. April: 1838. en 

Königlich Preuß. Land» und Stadtgericht. 

2 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die für großjaͤhrig erklͤrte Anna 
Maria Zenriette geb. Ziehm die während ihrer Minorennitaͤt ausgeſetzte Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit ihrem Ebemanne, Kaufmann Jacob Wilhelm 
Sroft in Mewe, auch für die Zukunft ihrer Ehe aus geſchloſſen hat. 

Dirſchau, den 5. April 1838 

— Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


8. Der Handlungederwandte Ludwig Serdinand Lojewsky hieſelbſt, und 
diſſen verlobte Braut die Jungfrau Johanne Amalie Gröning, baden für ihre 
einzugehende Ehe durch einen am II. d. Mts. gerichtlich verlautbarten Vertrag die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 8 
Danzig, den 13. Mat 1833. BE x 
Röniglich Preußziſches Land · und. Stadtgerſcht. 


4. In dem, üder die Aufhebung der Gemeinheit nach der Ordnung vom 7. 
Juni 1321 Du 3 b N 
; tri > : 
Wilthen) im Pr. Stargerdter Kreiſe, 
ei im Berenter Kreiſe, 5 i 
ſtattgehabten Verfahren, haben ſich als vollſtaͤndige Beſitzer der von ihnen inne ha⸗ 
benden Grund ſtücke nicht answeifen koͤnnen: 
1. in Strich die ſümmilichen zugezogenen gegenwärtigen Inhaber der dortigen 
Erbpachts⸗Grundſtice, \ 
2. in Wirefhinfen ebenfalls die ſaͤmmtlichen gegenwärtigen und bisher zugezoge⸗ 
nen Inhaber einer der Dorfſchaft nach dem, unterm 19. September 1801 


— 


. 


hrigten Coutracte 4. 4 Mepienwerder den 10. Arve ao b. Erk pachts⸗ 

e verliehenen Koͤniguchen Jeraprcelle ven 36 Morgen 29 (IRuthen 

3 eg Eigenkaͤlhner Franz Lubowski und Joh nn Dialgchewski, wel⸗ 
5 les gleichzeitig ‚einige Morgen Land d. ſitzen, 

4. in Piechowice⸗ 

a. der Joſeph 


b win gehen v. Kuczkowski als Beſitzer des, von den Autheilen 137. E. 


und F. adgerweigten Kaͤthner⸗Brundſtückg. > 
Bebufs vollilaͤndiger Berichtigung des Legitimatlons Punets werden nun dieſe 
Auselnanderſ gungen hürdurch zur öffentlichen Reuatniß gebracht, und alle diejenigen 
Perſonen, welche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen, und bicher nicht zugezo⸗ 
gen worden, in Gemaßheit der F. J 25—27. der Verordnung vom 30, Juni 1634 
(* 1542. ber Geſetz⸗ Sammlung pro 1834) aufgefordert, ihre Ansprüche innerhalb 
6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem zu dieſem Zwecke auf ö 
a i den 13. Auguſt c. Vormitt. 9 Uhr 
hierſelbſt vor dem Unter zeichneten in defien Geſchaͤfts Büreau anſtehenden Termine 
geltend zu machen, widrigenfalls auf ihre Einwendungen gegen den Theilungs plan, 
felbſt im Falle einer Verletzung fernerhin nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden 
kann und wird. 
Berent, den 24. Mai 1838. 


v. Kuczkowski als Beſitzer des ab lichen Gutsantbeils M 137. 


ee = ; 2 
Koͤnigl. Oek. Commiſſarius. 


— —.— ——Uͤ— 2 —Uñä—— 


Entbindung, 


5. Die deute früh um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieden Frau 
don einem gefunden Knaben, beehre ich mich diedurch ganz ergebenſt anzuzeigen. 


Hela, den 29. Mai 1838. Jander, Pfarrer. 
5 Anzeigen f f 
6 Eine Jacht mit vollem Inventarium, ladet 8 Laſt, iſt wegen eingetretener 


Verhältniffe billig zu verkaufen, zur Anſicht liegt dieſelde gegen die Weintraube. 
Das Nähere darüber erführt man Fiſchmarkt im polniſchen König. i 


. Mein Colonial⸗Waaren⸗Detail⸗Geſchaͤft iſt letzt 
wieder in der Unterſtube meines Hauſes Hundegaſſe 
W 265, er Aug. Höpfner. 


— W 


8. Da ſich die Preiſe des Varinas⸗Canaſter im Fruͤhjahr 1837 ausnahmsweise 
billig ſtellten, fo fanden wir uns zu jener Zeit veranlaßt, ſehr bedeutende Parthien 
aus den Erndten von 1327 bis 1833 an uns zu bringen; bekanntlich it der Ta⸗ 
back dieſer Jahrgaͤnge von ausgezeichneter Qualitat, und gelang es uns daher ein 
vorzüglich leichtes, angenehm ſchmeckendes und dabei gut riechendes Fabrikat hervor⸗ 
zubringen, welches wir nun jetzt nachdem es abgelagert unter nachſtehenden Etiquets 
einem jeden reſp. Raucher einer guten Pfeife Taback aufrichtig empfehlen können, 
Bhada⸗Canaſter M 0. aus altem wurmſtichigen Varinas fabrieirt a U 20 Sgr., 
* s M I. aus feinem Varinas⸗Canaſter fabrieirt a 1 15 Sgr., 

. „ M 2. aus feinem Varinas und amerikaniſchen Blättern fabrieirt 

f 5 a % 12 Sgr. 
3. dito dito a2 d 10 
Den Verkauf haben wir 


Herrn J. W. Oertell in Danzig am hohen Thor 

übertragen, und find dieſe Tabacke zu den Fabrikpreiſen und bei Abnahme von 10 % 

1 % Rabatt bei demſelben zu haben. Serd. Calmus & Wunder, 
Berlin, im April 1838. Tabacksfabrikanten. 

9. Mein auf Langgarten * 191. beſegenes Haus — früher das Aegidiſche 

genannt — nebſt Garten und Wieſe, wuͤnſche ich unter ſehr billigen Bedingungen 

zu verkaufen. Kauſtuſlige belieben ſich in den Nachmittagsſtunden bei mir zu mel⸗ 


* 


den. Der Kriegs⸗Rath Dannert. 
10. Dienſtag, den 5. Juni 7 Uhr, General⸗Verſammlung im freundſchaftlichen 
Verein. Wahl von Garten Mitglirderr. Die Vorſteher. 


11. Mit dem billigen Ausverkauf von Fayance wird 
in der Lederhandlung Breitgaſſe M 1061. fortgefahren.“ a 

BR Da gegenwärtig in meiner Lehr⸗Anſtalt einige Plaͤtze oſſen werden, fo bitte 
ich alle diejenigen Eltern die mir Ihre Toͤchter anvertrauen wollen, mich auch mit 
dem Zutrauen zu beehren, welches ich ſchon ſo viele Jahre genoſſen habe, und ditte 
recht bald dei mir ſich zu melden Hund egaſfe . 251. Schweitzer. 

13. Ein brauner Hühnerhund, der auf den Namen Chaffeur hört, hat ſich verlau⸗ 
fen. Wer denſelben Hundeg. 284. wiederbringt, erhaͤlt eine angemeſfene Belohnung. 
14. Meinen geehrten Spielern die ihre bei mir geſpielten Loaſe auch zur naͤch⸗ 
fien 78ſten Koͤnigl. Lotterie zu behalten wünſchen, erſuche ich hiedurch ergedenſt, ſich 
deshalb recht bald bei mir zu melden, da ſie ſonſt anderweitig vergeden werden 
duͤrften. S. G. Napierski, Unter⸗Einnehmer, Jopengaſſe Nu 559. 

15. Mein Comtoir iſt: M 355. an der großen Mühle. J Witt. 
— —— — — — — EN SEIERTEECeE —— 
VBermiethung en. 

16. Langenmarkt M 452 find 2 meublirte Zimmer an einzelne Herren zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. l — 
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17. Wollwedergaſſe 2 354. iſt eine Stube mit Weubeln nebſt Kabinet for 
gleich zu vermiethen. s e 

4 i na mit Stall und Ho am Legenthor zu vermie⸗ 
Ye, eG wird gleich zu bejiehen. Das Rähere daftloßt Be 
—— (ũ 


—w— —— 
Sachen iu verlaufen in Danis 
ntobilla oder dewegliche Sachen. x 


519. Alle Gattungen neuſter deſter waſſerdichter Herrens Hüte in Filz und Seide, 
werden zu den dilligſten Preifen verkauft in der Breitgaſſe W 1209. bei : 
i J. A. Rohde. 
20. Die allgemeine Klage wegen des ſchlechten Tragens der Baſthüte veranlaßt 
mich dieſen Artikel für immer gänzlich zu räumen. Ich verkaufe daher die noch 
vorräthigen Bafihüte in den neueſten Facons auf 25, und die Strohmatten in al⸗ 
len Farden auf 8 Sgr. pr. Stuck. Siſchel, Langgaſſe. 
21. Eine zweiſitzige, gut erhaltene Kutſche iſt um einen ſehr billigen Preis zu 
derkaufen Langgarten W 191. 


22. Gardienen⸗Verzierungen von Bronce neuester Jorm, erhiet 
N 3. C. Putikammer. 

2 Einem geehrten Publikum empfehle ich eine Auswahl ganz moder⸗ 

5 ner Hauben nach dem neueſten Seſchmack gefertigt, zu auffallend bit, 
ligen Preiſen, fo wie ein Sortiment feiner Marten⸗Hüte zum Preife von 1 Fer 
pro Stück. 5 W. E. König, Schnüffelmarkt M 717. 
24. Meſſinaer ſaftreiche Citronen zu 2% Sgr. dis 114 Sgr., bundertweiſe und 
in Kiſten billiger, ſüße Apfelfinen, fremden Biſchof⸗ und Cardinal Eſſence von fri⸗ 
ſchen Orangen, Jamaica⸗Rumm die Bourl. 10 Sgr., große Zeigen, Mus cattrauben⸗ 
zofioen das b 10 Sgr., echte Prinzeß mandeln, kleine Capern, Oliven, echte Sar⸗ 
dellen, feinſtes Salatol die Flaſche 15 Sgr., ital. Caſtanten, Lime nen, geſchaͤlte 
ganze Aepfel, Birnen, Catharinen⸗Pflaumen, Tafeldouillon, alle Sorten beſte weiße 
Wachslichte, Aſtrachaner kleine Zuckerſchootenkerne, echte ital. Macaroni und meh⸗ 
rere Sorten fremde Koſe find zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe W. 63. 5 
25. Der Reſt meiner in Leipzig verſönlich eingekauften Waaren iſt mir einge⸗ 


gangen, worunter die erwarteten wirklich waſſerdichten Regen⸗ 
Mantel u. engl. Röcke zu dem billigen Preiſe von 
4 Rthlr. ab. A. M. Pick, Langgaſſe. 

26. Schlaf⸗ u. Hausroͤcke „ Damenbluſen nur in den echteſten 


gen, Staub märtel, S Hilfe u. 11 
erirt zu billigen — ARNEER Hüte = Nuzen ö 5 


— 2 
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2. Alle Gattungen neucſter u. beſter waſſerdichter 


Herrenhuͤte werden zu allerbilligſten Preiſen verkauft 
f in der Tuchwaaren⸗Fandlung von C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 
28. Die modernſten Sonnenſchirme und Knicker in größter Auswahl, Regen⸗ 
ſchirme, alle Gattungen feiner Filz, und Velbel⸗Hüte für Herren im neueſten Fecon, 
eine neue Sendung Statlwaaren, als: Tiſch⸗, Difjert:, Feder-, Taſchen⸗ und Rafir⸗ 
Meſſer, Scheeren jeglicher Art, Feuerſtähle e., bronze Gardinen und Stangenrer⸗ 
zierungen, Klingelzuge, Stücke in ſehr verſchiedenen Sorten erhielt und empfielt 
dieſe, fo wie alle übrigen Gegenſtaͤnde feines Waarenlagts hiemit zu billigen Preis 
“fen beitene, J Prina, Langaaſſe „MM 520. 
29. Runkelrüben⸗Syrup welcher an Suͤßigkeit dem 
Zucker⸗Syrup wenig nachgiedt, ih fortwährend zu haben das tt a 1½ Sgr., den 
Stein a 1 Ma und im Centner billiger, bei E 3. Vögel, am Holzmarkt. 
30. Krünitz Encyclepädie vollſtaͤndig bis zum 123ſten Band, ſieht in der Ho⸗ 
mannſchen Buchdandlung für einen ſehr billigen Preis zum Verkauf. 
31. Circa 80 rothbuͤchene Kloͤtze von 8 his 12 Faß Länge und 18 bis 20 Zoll 
Staͤrke im Durchmeſſer, find zu verkaufen. Naͤheres Krahnthor W 1182, 
7 ER nn: 

32. Drontheimer Fett⸗Heeringe er Stüd 3 und 4 A, empfiehlt 

G. Gräske, Lang- und Portchatſengaſſen⸗Ecke. 


— — — — — — 
Immo billa oder unbeweglicke Sachen. 
"Z (Noth wendiger Verkauf.) a 
38. Das zur Kaufmann Johann Michael Emmendörferſchen Concurs⸗Maſſe 
gehörige, in der Brodtbankengaſſe unter der Servis⸗ r 664. und NZ 13. des 
Hypothekenduchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 3002 MA 13 Sgr. 4 &, 
zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Tore, ſos mit dem darin befindlichen Kramſpind nebſt Tombank, 20 hölzernen 
Tüchſen und 12 hoͤlzernen Faͤßchen RER 
g den 31.30 1838 
in aber dor dem Artushofe verkauft werden. 
1 Rönigt. 5 Land und Stadtgericht zu Danzig. 
(Roth wendiger Verkauf.) f 
5 Das den Privatlehrer Löleftin Theodor Gerlachſchen Eheleuten und der 
Juliane Wilhelmine Botrde verchelichte Kornmeſſer Betz als Naturalbeſigzerin 
zugehörige, auf Dattenbuden unter der Servis⸗ W 282. und W 15. des Hypather 
beabuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤzt anf 113 ur 28 Sgr. 4 A, zufolge der 
nebſt Hppothekenſcheint und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll den 4. September 1838 g 
vor dem Auckionator Fru. Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
8 Bönigl. Land- und Stadt Gericht zu Danzig „ 


7 
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Sachen zu rerkaufen aukerbalb Danzig. 
Immobllia oder unbewegliche Sachen 


35. Die Erb pachtsgerech igkeit aaf das im hieſigen Kreiſe bekegene Gut Leſſnan 
ar ume ec nebſt den dazu gehörigen Forſten und reſp. Forſtlände⸗ 
reien bon circa 600 Morgen, jedoch mit Ausſchluß des Farnowitzſchen Sees und 
den ſonſt noch dazu gehörigen Gewaͤſſern und Jiſchereien, gerichtlich auf 4162 . 
18 Sgr. 11 gewürdiget, ſoll zum Zweck der Auseinenderſetzung der Eigenthits 
in ino 2 z 

ee > den 3. September c. l 5 

an hieſiger Gerichtsſtelle derkauft werden. / 

Ebenſo ſoll auch die Erbpachtsgerechtigkeit auf den Land» See bei Zarnowitz, 
die dazu gehoͤrige in Lübkau delegene Fiſcherkathe und die außerdem dazu gehörigen 
Fiſcherelen und reſp die an deren Stelle tretenden daaren Gefaͤlle, gerichtlich auf 
541 A 12 Sar 8 & gewürdiget, in termino : 

a den 28. Auguſt c. 
an hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein, und die Verkaufs bedingungen konnen 
jeder Zeit in den Dienſtſtunden in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Neuſtadt, den 25. April 1838. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


36. N (Nethwendiger Ber tank.“ 5 x 

— a. LE an t rien E 
Dias in der Dorffgart Schwan, Förf % 49. bez & 
Grundſtück, den Erden der Wittwe Catharina Elifabeth - 
abgeſchaͤtz auf 317 n 16 Sgr. 8 9, zufolge der nebſt Sopothekenſt 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 

am 3. September 1838 Vormittags um 11 Ihr 

an ordentlicher 1 je ne. 

Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich bei i 
der Praͤcluſion, ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden, auch > 8 
enthalte nach unbekannten Gläubiger, nemlich: die Maria Zeinrichs verehelichte 
Jaceb Waſſmann und deren Ehemann, welche nach Rußland gezogen ſein ſollen, 


und die Catharine Elifaber inrichs, und reſp. deren 5 
ſentlich vorgeladen. h Heinrichs, 1) Erben zu demſelben of 


r — — 


ppothekenbuchs gelegene 
h Sinz geb: N 
ein und 


Schiffs. nah per t. 


Den 30. Mai gef 
30. egelt. N 
3; = Stolz — Emilie — Pete bug — Holz u. Zink. 
IJ ee b — Fortuna — Petersburg — dis. Güter, 
> ahl — Alliance — Bates — Holz. 
ar amm — Undine — Jerſey — Getreide. 
Volker — Friedrich Wilhelm — Corves — Holz. 
b. Thompfon — Rhine — Hull — Getreide. 


mwarara 


/ 
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Den 31. Mai angekommen. 
R. J. Jordiſon — London — Ballaſt — Ordre 
M. Gay — Alexander — Rouen — Wein — H. B. A sen, i 
©. A. Dahl — 3 Söͤskende — Fleckefiord — e — Bencke 4 5 
. Pf — Dorolhea — Copenbagen — Ballaſt — Gitiel, 
Gulan Nelſon — Jerſey — Ballaſt — Toͤnniges dc Co. 
Moller — Coreren — Stavanger — Heeringen — Bencke & € 
G. Rieper — Frau 1 — Copenbagen — Ballaſt — — F. Dh & - 
ee g e l k. 
C. L. Cartilus — Perle — Sheerneß — Holz. 


